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1. Welche Aufgabe hat die Feder bei einer Fahrradfederung? 

Die Fahrbahnstöße in Schwingungen umwandeln. 

2. Welche Aufgabe hat der Dämpfer bei einer Fahrradfederung?  

Die Feder darf nicht zu schnell ein und ausfedern, sie muss gebremst wird 

3. Zeichnen Sie ein Diagramm mit Federkennlinien für eine lineare Feder und eine progressive 

Feder. 

 

4. Nennen Sie die Formel für die Federrate. 

5. sammengesetzte Schraubenfedern, Luftfedern. 

11. Zeichnen Sie ein Vorderrad mit Gabel und den entsprechenden Nachlauf den Nachlauf ein. 

 

12. Mit welchem Medium (Hilfsstoff)  arbeiten Stoßdämpfer? 

ÖL 

13. Was ist der Unterschied zwischen Druckstufendämpfung und Zugstufendämpfung? 

Druckstufebdämpfung = Dämpfung beim EINFEDERN, Zugstufendämpfung= Dämpfung 

14. Kennzeichen Sie die vier 

Bauteile einer einfachen 

Federgabel. 

 A Gabelschaft 

 B Tauchrohre 

 C Standrohre 

 E Gabelbrücke 

 

15. Welche Eigenschaft der 

Federgabel wird mit dem 

Luftdruck eingestellt? 

Was bedeutet PSI? 
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16. Welcher Druck in bar 

muss für einen Fahrer 

mit einer Masse von 85 

kg bei einem Federweg 

von 80 mm eingestellt 

werden? 

 

 

11. Woran ist das Standrohr befestigt? 

Am Gabelkopf –also am Fahrrad 

12. Woran ist das Tauchrohr befestigt? 

Am Laufrad - es bewegt sich. 

13. Wieso kann es zum ungleichmäßigen Einfedern und zum Verdrehen der Gabelbeine kommen? 

Beim kräftigen Lenkerausschlag, wenn die Gabel nicht steif genug ist. 

14. Welche Dämpfung haben preiswerte (billige) Teleskopgabeln? 

Sie werden durch Reibung gedämpft. 

15. Wie werden hochwertige Telegabeln gedämpft? 

Mit einstellbarer Öldämpfung. 

16. Wie groß ist ein großer Federweg und wie groß in etwa ein kleiner Federweg? 

Groß: bis 80-150 mm, klein: 40-60 mm 

17. Wo wird die Gabelschaft-Federgabel gefedert? 

Unter dem Gabelschaft in einer Hülse, die im Steuerrohr gelagert ist. 

18. Wie lautet der englische Name für die Gabelschaft-Federgabel? 

Head Shox 

19. Nennen Sie drei verschiedene Schwingen-Federgabeln. 

Geschobene Schwinge, Gezogene Schwinge, Parallelogrammschwinge 

20. Nennen Sie drei verschiedene Hinterradfederungen (Federungstypen bzw. 

Federungsprinzipien). 
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Antriebsschwinge, Eingelenker, Viergleenker 

21. Bei welcher Hinterrafederung gibt es keinen Pedalschlag? 

Antriebsschwinge 

22. Was ist ein „Horst-Link“? 

Die Hinterradaufnahme beim Vierglenker 

23. Der Viergelenker kann gut an den Dämpfer  angepasst werden. Welches Federverhalten ist 

optimal? 

Erst degressiv, dann linear, zuletzt progressiv 

24. Wie kann man sehr günstig aus einem Fahrrad ohne Federung ein gefedertes Fahrrad machen? 

MIT EINER GEFEDERTEN SATTELSTÜTZE!!! 

25. Wie groß ist das Verhältnis von Fahrermasse zur Fahrzeugmasse wenn der Fahrer 88 kg wiegt 

und das Fahrrad 11 kg wiegt? 

8:1 

26. Wie unterscheiden sich hochwertige und preisgünstige Sattelstützen? 

Hochwertig Sattelstützen haben eine Öldämpfung 

27. Welche Sattelstütze federt optimal? 

Die Parallelogrammstütze 

Fragen zu Reifen und Bremsen: 

 

1. Woraus besteht ein Reifen? 
Karkasse, Wulstkern, Gummi 

 

2. Was ist ein Drahtreifen? 

Ein Reifen mit Draht im Wulstkern. 

 

3. Was ist ein Tubeless-System? 
Schlauchloser Reifen. 

 

4. Was empfehlen Sie Kunden, die häufig einen Platten haben? 
Ein Pannenschutz durch PU-Einlage, Spezialgewebe, Naturgummi. 
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5. Was bedeutet :  

 

a. 47 – 330 

Reifenbreite 47mm, Innendurchmesser 330mm 

 

b. 37 – 559 
 

 

6. Welche beiden Widerstände gibt es beim Abrollen von Reifen? 
Walkwiderstand, Abrollwiderstand 

 

7. Welchen Rollwiderstand hat ein „Schwalbe Marathon-Reifen“? 

(Tabellenbuch)? 
Lösung nur mit Fahrradtechnik-Tabellenbuch. 

 

8. Warum haben Straßenreifen in der Mitte weniger Profil? 
Geringerer Rollwiderstand, rubbelfreies Abrollen. 

 

9. Wie müssen die Stollen an Geländereifen aussehen, damit sie nicht so viel 

Schmutz aufnehmen? 
Offen und V-förmig (kegelig) 

10.Welche unterschiedlichen Ventiltypen haben wir in der Fahrradtechnik? 

Autoventil, Blitzventil, französisches Ventil. 

 

11.Welchen Vorteil haben Blitzventile? 
Es lässt sich leicht aufpumpen. 

 

12.Was ist der Vorteil von Sclaverant-Ventilen? 
Dichter und weniger empfindlich gegen Schmutz 

 

 

13. 
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14. 

 

15. Benennen Sie die Bauteile: 

 

 

 

16. Wie werden die Bremsbeläge an der hydraulischen Scheibenbremse zurück 

gezogen? 
Der Dichtring zieht den Kolben zurück 

17. Vervollständigen Sie: 
 

 

 

A Bremsklötze 

B Entlüftung 

C Dichtring 

D Beweglicher Teil 
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E feststehender Teil 

F Bremsscheibe 

G Arbeitskolben 

Es 

 

  

 


